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 So finden Sie uns: 

Weitere Informationen und eine Wegbeschreibung finden Sie 

unter: www.klinik-bedburg-hau.lvr.de 

oder: kiju.Bedburg-Hau@lvr.de  

 Kontakt:  

Anmeldungen erfolgen über Marijke Bornheim,  

Tel 02821 81-3462, Fax 02821 81-3495 oder über die  

Ambulanz, Tel 02821 81-3401/3402, Fax 02821 81-3498  

Für einen ambulanten Vorstellungstermin wird vor der                  

Aufnahme eine Krankenversicherungskarte oder ein Über-

weisungsschein von einem niedergelassenen Arzt benötigt.  

Für die stationäre Aufnahme ist ein Einweisungsschein               

erforderlich.  
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Nach erfolgter diagnostischer Abklärung umfasst das fachspe-

zifische therapeutische Angebot insbesondere: 

 Systemische Familienpsychotherapie   

 Psychotherapie als Individual- oder Gruppenbehandlung   

 Logopädie 

 Motopädie 

 Sporttherapie 

 Kreativtherapie 

 therapeutisches Reiten   

 Ergotherapie 

 DBT - Dialektische behaviorale Therapie  

 Verhaltenstherapeutische Interventionen 

 Milieutherapie 

 Krisenintervention 

 Bezugstherapeuten/-pflege/-erzieher  

 ambulante aufsuchende Pflege 

 medikamentöse Einstellung und Behandlung 

 Behandlungsangebot 

 Unser Team 

Auf der Station 46 erfolgt eine umfassende Diagnostik und    

Behandlung von Jugendlichen im Alter von 15-17 Jahren. 

Die Dauer des Aufenthaltes ist individuell abhängig vom 

Krankheits-/Störungsbild, der Symptomatik und dem  

Behandlungsauftrag. 

 Schule  

Auf dem Klinikgelände befindet sich die Paul-Moor-Schule.   

Die Jugendlichen werden von den Lehrkräften einzeln oder in 

kleinen Gruppen beschult. Die unterschiedliche Schulformen, 

Klassenstufen und die individuelle Belastbarkeit werden dabei 

berücksichtigt.  

 Therapiekonzept 

In unserer Arbeit orientieren wir uns schwerpunktmäßig am 

systemischen Therapieansatz, der die Verantwortung des     

gesamten (Herkunfts- /Familien-) Systems an der Entwicklung 

von Lösungen betont. In diesem Sinne wird für jeden Jugend-

lichen und für seine Familie oder sonstigen Bezugspersonen 

gemeinsam ein Behandlungsplan entwickelt. Wichtig ist die 

Bereitschaft, an sich selbst zu arbeiten und die Teilnahme an 

den therapeutischen Angeboten wahrzunehmen.  

 Aufnahme/Zuweisungsanlass 

Ärztin/Arzt, 

Diplom-Psychologin/Psychologe, 

Krankenschwestern/Krankenpfleger, 

Kinderkrankenschwestern,  

Fachkrankenschwester für Psychiatrie, 

Erzieherinnen/Erzieher, 

Dipl. Sozialpädagogin 

Ergotherapeutin, 

Motopädin, 

Kreativtherapeutin,    

Logopädin, 

Reittherapeutin, 

Auszubildende und 

Praktikantinnen u. 

Praktikanten,  

Studentinnen und 

Studenten 

Sporttherapeuten und Sporttherapeutinnen 

  

Das Team arbeitet mit niedergelassenen Ärzten/Fachärzten 

und Therapeuten, Beratungsstellen, Schulen, Jugendämtern, 

anderen Kliniken und Diensten der medizinischen und psy-

chosozialen Versorgung zusammen. 

Aufnahmeanlässe können sein: 

Psychosen, Zustand nach Suizidversuchen, depressive Störun-

gen, Verhaltensstörungen im Zusammenhang mit Suchtmittel-

missbrauch, Essstörungen, Angststörungen, Leistungs-

probleme in der Schule/Ausbildung, Störungen von Aufmerk-

samkeit/Konzentration, Zustand nach hirnorganischen Schädi-

gungen, Verhaltensstörungen im Zusammenhang mit geistiger 

Behinderung, Traumatisierungen, beginnende Persönlickeits-

störungen. 

 Therapieangebot 


